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Kirchweih in Rödlas
und Ebersbach

Sommerzeit - Ferienzeit - Zeit für frohe Feste
Vom 31. 07. - 01. 08. 2004 feiern unser Ortsteil Rödlas und vom 06. 08. - 09. 08. 2004
unser Ortsteil Ebersbach ihre traditionellen Kirchweihen.

Kirchweih in Franken, Kirchweih in unseren Ortsteilen, die noch immer sehr
ländlich geprägt sind. Hier ist die Dorfgemeinschaft besonders zu spüren. Diese
Kirchweihfeste geben Gelegenheit, mit Freunden und Bekannten in geselliger
Runde zu feiern.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich zu beteiligen. Gäste
aus nah und fern sind immer willkommen, mit uns gemeinsam zu feiern. Allen
Festbesuchern und den Festbetreibern wünsche ich sommerliches, gutes Wetter,
einen angenehmen Verlauf der Veranstaltung und viel Vergnügen.

Heinz Wölfel
3. Bürgermeister



Abrechnung von Erschließungs- und Ausbaumaß-
nahmen im Bereich des Marktes Neunkirchen am
Brand

Die bisherigen Erhebungen haben ergeben, dass im Juli
2004 Vorausleistungsbeiträge für die bereits angefangenen
Straßenbaumaßnahmen im Baugebiet südlich des Ten-
nenbachweges festgesetzt und die entsprechenden Be-
scheide versendet werden, und zwar für folgende Straßen:

Zum Bärenbrünnlein, westliche Stichstraße

Am Ochsenanger

Kühruh

Die darin festgesetzten Vorausleistungserschließungs-
beiträge sind dann einen Monat nach Bekanntgabe des
Bescheides zur Zahlung fällig.

Für diesbezügliche Fragen steht Ihnen unsere Sachbear-
beiterin Frau Klier, Tel.: 705-25, gerne zur Verfügung. Wir wei-
sen darauf hin, dass vor Abschluss der Erhebungsarbeiten
keine detaillierten Auskünfte zur Höhe des endgültigen
Erschließungs- bzw. Ausbaubeitrages gegeben werden kön-
nen und bitten um Ihr Verständnis.

Neunkirchen am Brand, den 07. 07. 2004
Markt Neunkirchen a. Brand

I.V.
Wölfel

3. Bürgermeister

Nachmeldungen von FFH-Gebieten von oben runter
beschert Gemeinden und Flächeneignern Schwierigkeiten
bei der Akzeptanz. Hinzu kommt, dass es keinen finanziellen
Ausgleich  pauschal gibt und die Verteilung in den Land-
kreisen einseitig ist - ein schwieriges Thema.
Das 2. FFH-Dialogverfahren läuft noch bis 06. August.

Ich lade freundlich ein zum Gespräch am Montag, 19. Juli
20.00 Uhr im Sitzungssaal des alten Rathauses

Mit der Tagesordnung:

- Sammlung von Erfahrungen bisher im Dialogverfahren

- Formulierung einer Bitte an die bay. Regierung um finanzi-
ellen Ausgleich bzw. Beteiligung an derartigen Initiativen?

- andere Möglichkeiten eines Ausgleichs?

Rainer Klink, Tel. 7546

Bekanntmachungen/Mitteilungen
der Marktgemeinde

Liebe Kinder, liebe Jugendliche!!
Die Einschreibung für das neue Sommerferienprogramm
hat bereits stattgefunden! Der Ansturm war riesig und des-
halb konntet Ihr vielleicht auch nicht für alle Programm-
punkte, die Ihr gerne mitmachen wolltet, einen Platz bekom-
men. Aber hier die gute Nachricht: es gibt noch Restplätze
für viele sehr schöne Veranstaltungen!!! Wenn Ihr daran
noch teilnehmen wollt, meldet Euch bitte direkt bei den An-
sprechpartnern, die im Programmheft angegeben sind. Das
Programmheft liegt noch in den beiden Rathäusern auf und
ist auf der Homepage des Marktes einzusehen (www.markt-
neunkirchen-am-brand.de) 

ACHTUNG die Appendix-Party am 04. 09. 04 ist nicht aus-
gebucht, ihr könnt ebenso wie zur KINO-Party im Zehnt-
speicher am 13. 09. 04 einfach kommen und Euren Beitrag
vor Ort zahlen!

Viel Spaß wünscht
Euer Heinz Wölfel, 3. Bürgermeister

Restplätze gibt es für folgende Veranstaltungen:

Nr. Alter Datum Veranstaltung

1 6 - 10 Jahre 02.08.2004 zu Besuch bei Dürers 
in Nürnberg

2 ab 9 Jahren 02.08.2004 Jonglieren

3 8 - 13 Jahre 02.-04.08.2004 Kraulkurs I

4 8 - 13 Jahre 02.-04.08.2004 Kraulkurs II

6 ab 6 Jahren 02.08.2004 Tennis zum 
Kennenlernen

8 9 - 13 Jahre 02.08.2004 Waldarbeit

11 ab 9 Jahre 04.08.2004 Turm der Sinne

14 9 - 11 Jahre 06.08.2004 Franken im Mittelalter

20 ab 9 Jahren 11.08.2004 Specksteine bearbeiten

21 6 - 10 Jahre 12.08.2004 R&V-Bankführung

23 11 - 13 Jahre 12.08.2004 Beachvolleyball

24 14 - 16 Jahre 12.08.2004 Beachvolleyball

25 6 - 8 Jahre 13.08.2004 Franken im Mittelalter

26 7 -13 Jahre 13.08.2004 Höhlenexpedition

27 ab 9 Jahren 13.08.2004 Specksteine bearbeiten

28 6 - 10 Jahre 17.08.2004 Forchheim von unten

29 9 - 12 Jahre 17.08.2004 Reise in die Steinzeit

33 4 - 10 Jahre 20.08.2004 Vorlesen

34 10 - 14 Jahre 23.08.2004 1.-Hilfe-Kurs

36 10 - 12 Jahre 24. - 26.08.2004 Theaterkurs

41 8 - 10 Jahre 31.08.-02.09.2004 Theaterkurs

42 6 -9 Jahre 01.09.2004 Kindermuseum

43 9 - 12 Jahre 03.09.2004 Kindermuseum

44 ab 6 Jahren 04.09.2004 Appendix

46 ab 8 Jahren 06.09.2004 Papier mit 
Kleistertechnik

47 8 - 11 Jahre 06.+07.09.2004 kreatives Werken

48 8 - 12 Jahre 06.09.2004 NCV-Wanderung

50 ab 6 Jahren 07.09.2004 Forchheim von unten

56 ab 6 Jahren 13.09.2004 Kino Kino

AGENDA 21

Arbeitskreis:
Natur - Landschaft - Landwirtschaft

Neunkirchner Bauernmarkt
am 16. 07. 2004

14.00 - 18.00 Uhr
Zehntspeicher



Besuchen Sie uns auf dem Bürger- und Heimatfest!

Der Verein Partnerschaft für EINE WELT Neunkirchen am
Brand i.G. lädt Sie anlässlich des Bürger- und Heimatfestes
ganz herzlich zu seinem Verkaufsstand im Brandbachgarten
ein.

Es gibt dort frisch zubereitete indische Spezialitäten mit
leckeren Dips und Orangensaft aus fairem Handel.

Am Samstag um 14.40 Uhr wird eine indische Kindertanz-
gruppe auf der Hauptbühne einen indischen Volkstanz auf-
führen.

Mit diesen Aktionen möchte sich der am 29. Juni im Rathaus
gegründete o.g. gemeinnützige Verein der Öffentlichkeit vor-
stellen und auf die Eröffnung des Weltladens, voraussichtlich
im November 2004, hinweisen.

Über die Ziele des Vereins informieren wir Sie gerne an un-
serem Verkaufsstand.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Arbeitskreis EINE WELT

Neunkirchener Gemeinderäte zu Gast am Flugplatz
„Hetzleser Berg“

Freitag, den 18. 06. 2004 folgte eine Abordnung des Neun-
kirchener Gemeinderates unter der Führung der zweiten
Bürgermeisterin Sigrid Hector einer Einladung der am Hetz-
leser Flugplatz beheimateten Flugsportvereine Fliegerclub
Nürnberg und der Flugsportvereinigung Erlangen, um sich
über die dortigen aktuellen Baumaßnahmen zu informieren.

Die Erdarbeiten im Osten des Geländes und der Bau einer
Tankstelle erregten die Besorgnis einiger Anwohner, dass
der Flugplatz zu einem Verkehrslandeplatz mit entsprechen-
dem Flugaufkommen ausgebaut werden würde. Dieses
Gerücht konnte jedoch schnell entkräftet werden. Vom
Flugplatzbetreiber gab es eine klare Aussage, dass der Platz
den Status eines "Sonderlandeplatzes" hat und den auch
behalten wird, d.h. er ist nur für den Vereinsbetrieb bei Bedarf
geöffnet. Externe Flugzeuge dürfen nur auf Anfrage mit spe-
zieller Genehmigung durch den Flugleiter landen. In einem
offenen und konstruktiven Gespräch wurden die Hintergrün-
de, die die Baumaßnahmen notwendig gemacht haben, erör-
tert. Während der Bau der Tankstelle aufgrund Umwelt-
schutz-Vorschriften notwendig wurde, dient die Aufschüttung
auf dem östlichen Flugplatzgelände als zusätzlicher
Sicherheitsstreifen für den Flugbetrieb. Ferner wurde auf die
bereits durchgeführten Maßnahmen hingewiesen, um die
Lärmbelastung für die Anwohner möglichst gering zu halten:
So sind die auf dem Flugplatz stationierten Schlepp-
flugzeuge und der Motorsegler mit Spezialschalldämpfern
und speziellen Propellern zur Lärmreduzierung ausgerüstet
und genügen damit den erhöhten Lärmschutzbestim-
mungen, zu erkennen an dem ‚Blauen Engel'. Zusätzlich wird
ein Großteil der Segelflug-Schlepps mit der modernen
Segelflugschleppwinde energiesparend und lärmschonend
durchgeführt. Schließlich erhielt Gemeinderat Heinz Wölfel
(ÜWG) die klare Zusage in Bezug auf den zeitnahen
Abschluss der Erdbewegungen im Osten des Platzes.

Ulrich Thiemann (CSU) lobte ausdrücklich den erfreulichen
Verlauf der Diskussion. Er verlieh der Hoffnung Ausdruck,
dass dies nicht die letzte Veranstaltung dieser Art war und
die Marktgemeinde Neunkirchen zukünftig den Flugplatz in
verstärktem Maße als Bereicherung der Vereinslandschaft
und Freizeitaktivitäten sieht.

Mütterberatung 
(selbstverständlich sind auch Väter willkommen)

Die Mütterberatung findet am Mittwoch, den 21. 07. 2004 um
14.00 Uhr im Feuerwehrhaus Neunkirchen a. Brand statt.

Fundamt

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neun-
kirchen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgegeben:

01. 07. 2004 1 Schirmhülle 
01. 07. 2004 1 Jacke
07. 07. 2004 1 Schirm

Zur Ferienzeit im Altenheim
Angebote der Kurzzeitpflege im Landkreis Forchheim

Die in den zurückliegenden Jahren von der Regierung von
Oberfranken jährlich durchgeführte Aktion „Zur Ferienzeit im
Altenheim“ wird nunmehr durch die jeweils zuständige
Heimaufsichtsbehörde bei den Landratsämtern und kreisfrei-
en Städten in Zusammenarbeit mit den Trägern der
Altenhilfeeinrichtungen weitergeführt.

Mit dieser Aktion soll pflegenden Angehörigen die Möglich-
keit eröffnet werden, zumindest zeitweise ihren wohlverdien-
ten Urlaub ohne Sorge um pflegebedürftige Familien-
mitglieder verbringen zu können.

Agenda 21 - Arbeitskreis EINE WELT
Partnerschaft für EINE WELT
Neunkirchen am Brand i.G.

Stellenausschreibung

Der Markt Neunkirchen a. Brand sucht für die Mittags-
betreuung zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens
zu Beginn des neuen Schuljahres,
eine/n

Mitarbeiter/in für die Mittagsbetreuung in der
Grundschule

(bevorzugt mit pädag. Ausbildung wie Erzieher/in,
Kinderpfleger/in, usw.)

Gesucht wird zum einen ein/e Mitarbeiter/in im Rahmen
einer geringfügigen Beschäftigung mit 6 Arbeitsstun-
den/Woche und zum anderen Aushilfen im Rahmen
einer kurzfristigen Beschäftigung für Krankheitsver-
tretungen.

Die Beschäftigung erfolgt jeweils für das Schuljahr
Montag bis Freitag, ab 11.30 Uhr bis 15.00 Uhr, nach
den Bestimmungen des Bundesangestelltentarifver-
trags (BAT).

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
schicken Sie bitte an den

Markt Neunkirchen a. Brand
-Personalamt-
Klosterhof 2-4

91077 Neunkirchen a. Brand
Tel.: 09134/705-14/-12

Bekanntmachungen
von Behörden



Das Landratsamt Forchheim hat eine Liste über Einrich-
tungen erstellt, die in der Ferienzeit, oder ständig, Kurz-
zeitpflegeplätze für pflegebedürftige ältere und behinderte
Mitbürger bereitstellen.

Die Liste ist abrufbar unter:
www.lra-fo.de

Sie kann auch kostenlos angefordert werden bei

Landratsamt Forchheim
-Heimaufsicht-
Streckerplatz 3
91301 Forchheim
Tel.: 09191/86-283
e-Mail: heimaufsicht@Ira-fo.de

Zuzahlungsneuregelung 2004:

Nach bisheriger Regelung wurden die Gesamtkosten der
Kurzzeitplfege in einer stationären Pflegeeinrichtung bis zur
Obergrenze von 1.432 Euro, längstens für vier Wochen pro
Kalenderjahr, übernommen. Eine Zuzahlung von 9,20 Euro
pro Tag musste als Eigenanteil erbracht werden.

Diese Regelung gilt seit 15. 06. 2004 nicht mehr.

Ab diesem Zeitpunkt sind die vollen Kosten der Unterkunft
und Verpflegung, zuzüglich eines gegebenenfalls für die
jeweilige Einrichtung festgelegten Investitionskostenanteils,
sowie evtl. der Einzelzimmerzuschlag vom Kurzzeitpflege-
gast selbst zu bestreiten.
Da die Kostensätze von Heim zu Heim unterschiedlich gere-
gelt sind, wird Interessenten empfohlen, bei der jeweiligen
Einrichtung die Höhe der Eigenbeteiligung zu erfragen.

Weitere Informtionen Rund um das Thema „Kurzzeitpflege“
erteilen Ihnen

- Landratsamt Forchheim (unter vorgenannter Adresse)
- Beratungsstellen für Pflegende Angehörige von Caritas

und Diakonie
- Pflegekassen

Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2004 des Zweckverbandes zur
Wasserversorgung der Marloffsteiner Gruppe

Haushaltssatzung

des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der
Marloffsteiner Gruppe 

(Landkreis Erlangen - Höchstadt) für das Haushaltsjahr 2004

Aufgrund § 17 der Verbandssatzung und der Art. 40 und 41
des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (KommZG)
in Verbindung mit Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt der
Zweckverband zur Wasserversorgung der Marloffsteiner
Gruppe folgende Haushaltssatzung

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das
Haushaltsjahr 2004 wird hiermit festgesetzt; er schließt im
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit

852.000,00 Euro

und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Aus-
gaben mit

820.000,00 Euro

ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden in Höhe von 600.000 E festge-
setzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt

§ 4

Umlagen werden nicht erhoben 

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf
300.000 Euro festgesetzt.

§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. 01. 2004 in Kraft.

Weiher, 30. 06. 2004

Zweckverband zur Wasserversorgung
der Marloffsteiner Gruppe

gez. G. Schmitt
Verbandsvorsitzender

Die Haushaltssatzung wurde mit Schreiben des Landrats-
amtes Erlangen-Höchstadt vom 10. 05. 2004 genehmigt.

Die Bekanntmachung der Haushaltssatzung erfolgte im
Amtsblatt Nr. 24 des Landkreises Erlangen-Höchstadt.

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Marloffsteiner Gruppe

Weiher, 30. 06. 2004

gez. Schmitt
Verbandsvorsitzender

Pressemitteilung der Wirtschaftsförderung

5. Stammtisch für Existenzgründer und Jungunter-
nehmer im Landkreis Forchheim 

Best of Marketing - die Umsatzhits

Zum mittlerweile 5. Stammtisch für Existenzgründer und
Jungunternehmer lädt die Wirtschaftsförderung am 29. Juli
2004 nach Gößweinstein ein. Um 19.00 Uhr geht es im
Gasthof Frankenland, Burgstr. 5 (gleich neben der Tourist-
Info) um das Thema Marketing und Werbung.

Frau Alexandra Herzog-Windeck (designer district), Marketing-
beratung und Designmanagement, vermittelt Ihnen dazu
Überblickswissen über Marketing und Werbung mit Zahlen,
Daten, Fakten und gibt Ihnen Tipps und Tricks aus der
Marketingberatung.

Alle interessierten Gründer und Jungunternehmer sind dazu
am 29. Juli im Gasthof Frankenland herzlich willkommen.
Weitere Auskünfte gibt die Wirtschaftsförderung des Land-
kreises Forchheim unter Tel. 09191 / 86-509 oder im Internet
unter

http://www.landkreis-forchheim.de/wirtschaftstart.htm

Umsetzung der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie
(FFH-RL) und der Vogelschutzrichtlinie;
Dialogverfahren im Rahmen der Natura 2000-
Nachmeldung 2004

In Kürze werden die Gemeinden vom Bayerischen Staats-
ministerium für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz
umfangreiche Unterlagen zur Nachmeldung der Natura
2000-Gebiete erhalten. Die nachzumeldenden Flächen zur
Umsetzung der FFH- und der Vogelschutzrichtlinie machen
ca. 290.000 ha aus. Wie bereits bei der erstmaligen Meldung



Friedrich Händel dar. Karten sind bei den Vorverkaufsstellen
Buchhandlung Streit - Forchheim, Kulturamt Landkreis
Forchheim - Hornschuchallee 20 Tel. 09191-708121,
Infotheke Landratsamt Forchheim, Neue Buchhandlung
Fränkische Schweiz - Ebermannstadt, Touristinformation
Egloffstein Tel. 09197-202 sowie an der Abendkasse.
Tageskasse erhältlich. www.schloss.hundshaupten.de

111166664444 .... AAAAnnnnnnnnaaaaffffeeeesssstttt     ----     FFFFaaaahhhhrrrrpppp llll aaaannnn
Sonderverkehre zum Annafest 24. Juli - 2. August 2004

* zum Einsteigen

Fahrpreise des Busses:

Erwachsene: 3,50 E einfache Fahrt 6,- E Hin- u. Rückfahrt
Kinder 6-14: 1,- -  E einfache Fahrt 2,- E Hin- u. Rückfahrt
Kinder bis 6: frei

AST
Das Anruf-Sammel-Taxi kann außerhalb der Sonderbus-
fahrzeiten 1 Stunde vor Abfahrt unter Telefon-Nummer:
09191/86161 bestellt werden.

Brand bei Tutogen

Glück im Unglück hatte die Firma Tutogen am 7. Juli 2004.
Dort geriet bei einem Bürotrakt der Dachstuhl in Brand.
Vermutlich entstand der Brand beim Verlegen von Dach-
pappe auf einem an dem Gebäudetrakt errichteten Neubau.

Durch das schnelle Eingreifen der Feuerwehren konnte
sowohl verhindert werden, dass der Brand sich ausweitete,
als auch dass die drei auf dem Dach befindlichen
Gasflaschen explodierten. Somit hielt sich der Schaden in
Grenzen und Gott sei Dank wurde auch niemand verletzt.

Die Feuerwehren aus Neunkirchen, Hetzles, Dormitz und
Kleinsendelbach waren im Einsatz. Die Feuerwehr
Uttenreuth unterstützte mit der Drehleiter. Um eventuelle
Glutnester aufzuspüren wurde die Feuerwehr Forchheim mit
einer Wärmebildkamera hinzugezogen. Damit konnte sicher-
gestellt werden, dass auch wirklich alles abgelöscht war und
keine Wiederentzündung entstehen kann. Von diesen ca.

Bus 5

im Jahr 2000 soll wiederum ein Dialogverfahren stattfinden.
Es dient der Information aller Betroffenen und eröffnet die
Möglichkeit, innerhalb der Dauer des Verfahrens

vom 25. 06., 8.00 Uhr bis zum 06. 08. 2004, 12.00 Uhr,

Einwendungen zu erheben. Der Beginn des Dialogver-
fahrens wurde gegenüber den ursprünglichen Plänen
wesentlich verschoben, da sich der Ministerrat erst am 17.
05. 2004 mit der Nachmeldekulisse befasst hat. Dies führte
auch dazu, dass gemeinsam mit dem Umweltministerium
geplante Informationsveranstaltungen nicht durchgeführt
und auf Grund des beschränkten Zeitrahmens auch nicht
nachgeholt werden konnten. Insoweit verweisen wir auf
unser Schreiben vom 07. 04. 2004 an die Vorsitzenden und
stellvertretenden Vorsitzenden der Kreisverbände des Bayer-
ischen Gemeindetags. Wir haben deshalb unsere Mitglieder
über die rechtlichen Auswirkungen der Nachmeldungen bzw.
über die Folgen von Nichtmeldungen in unserer Zeitschrift
Bayerischer Gemeindetag 2004, Heft 5, S. 161, ausführlich
informiert.

Die Unterlagen des Umweltminsisteriums enthalten Hinweise
für die Städte, Märkte und Gemeinden, das Formblatt für
Stellungnahmen im Dialogverfahren und die entsprechenden
Ausfüllhinweise. Diese Unterlagen können unter www.bay-
gemeindetag.de, unter Mitgliederservice/Fachinformationen/
Referat X/FFH-Vogelschutz-Richtlinie, oder über die Home-
page des Umweltministeriums unter www.natur.bayern.de
abgerufen werden. Landwirte haben zusätzlich eine Nut-
zungsmöglichkeit über das Programm der Landwirtschafts-
verwaltung „Mehrfachantrag-Online“.

Neu ist die Möglichkeit für alle Betroffenen, Einwendungen
unmittelbar über das Internet zu erheben.

Wir haben bereits mehrfach betont, dass Gemeinden in der
Regel nicht in der Lage sind, Fachauskünfte zu erteilen. Auch
die Ausräumung von Zweifeln bezüglich der Betroffenheit
von Grundstücken gehört nicht zu ihren Aufgaben. Dies ist
Sache der Unteren Naturschutzbehörden.

Auf Grund der Rechtsprechung des EuGH und des
Bundesverwaltungsgerichts (vgl. BayGT 2004, S. 161) ist der
Spielraum für die Herausnahme von Flächen aus der
Nachmeldekulisse wesentlich geringer als früher. So ist es
nicht mehr möglich, Vorrats- oder Entwicklungsflächen der
Gemeinden, die aus fachlichen Gründen gemeldet werden
müssen, herauszunehmen. Die Hinweise zu Bauflächen ent-
halten keine Aussage zu Flächen, die in einem Bebau-
ungsplan enthalten sind, der Planreife gem. § 33 BauGB
besitzt. Nach unserer Auffassung müssten entsprechende
Flächen auf Antrag herausgenommen werden können, da
insoweit ein Anspruch auf die Erteilung von Baugeneh-
migungen besteht.

Dr. Jürgen Busse
Geschäftsführendes Präsidialmitglied

Hundshauptener Schlosskonzerte

Was? Konzert - „Italienischer Barockabend“ 
Wann? Samstag, 17. Juli 2004, 19.30 Uhr 
Wo? Halsgraben des Schlosses Hundshaupten

Das Kuratorium Schloss Hundshaupten e.V. lädt zu dem
Konzert „Italienischer Barockabend“ am Samstag, 17. 07.
2004, 19.30 Uhr auf Schloss Hundshaupten ein. Das
„Barockensemble SANS-SOUCI“  bringt Kammermusik und
Orchesterwerke von Vivaldi und Opernarien von Georg

Mitteilungen
öffentlicher Institutionen



12.000 E teuren Kameras gibt es leider nur zwei Stück im
Landkreis Forchheim. Die zweite Kamera ist bei der FFW
Ebermannstadt untergebracht.

Interessant war zu beobachten, dass an der Einsatzstelle
mehr Gaffer waren, als Feuerwehrleute. Liebe „Zuschauer“,
was halten Sie davon, bei der Feuerwehr mitzumachen? Wir
sind froh, über jeden der Mithelfen will. Sprechen Sie uns an,
wir geben ihnen gerne weitere Informationen, denn „Helfen
ist schöner als Glotzen“.

Mehr Bilder und Info's unter:
http://www.ffw-neunkirchen.de

Ihre Feuerwehr Neunkirchen

Der nächste Sprechtag des VdK-Kreisverbandes Forchheim
findet am Dienstag, den 27. 07. 2004 von 11.00 bis 12.00 Uhr
im Alten Rathaus von Neunkirchen am Brand statt.

Kirchen
Nachrichten

Katholische
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr od.
19.00 Uhr Vespergottesdienst oder Andacht

Montag 19.00 Uhr Messfeier
Dienstag 8.00 Uhr Messfeier
Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier

16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse
Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner
Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier
Samstag 18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag
Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Besondere Gottesdienste etc.:

Sa., 24. 07. 13.00 Messfeier in Großenbuch zum 50j. Ehe-
jubiläum von Margarete u. Martin Kugler

17.15 Friedensrosenkranz
18.00 Abendmesse mit anschl. Fahrzeug-

segnung
So., 25. 07. 10.00 Familiengottesdienst mit anschl.

Fahrzeugsegnung und Mittagessen
im PGH

19.00 Totengebet für die Verstorbenen der
letzten Wochen

Sa., 31. 07. 13.00 Trauung Zimmermann Robert - Händel
Susanne

17.15 Friedensrosenkranz

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:

Sa., 17. 07. 15.30 Messfeier
Di., 20. 07. 15.30 Messfeier
Sa., 24. 07. 15.30 Messfeier
Di., 27. 07. 15.30 Andacht
Sa., 31. 07. 15.30 Messfeier

Termine:

Do., 15. 07. 19.00 Kirchenverwaltungssitzung im Pfarrhaus
20.00 Ökum. Bibelgespräch „Die dem Herrn

vertrauen gewinnen neue Kraft“
Worauf wir warten Jesaia 65, 16b-25
im evang. Gemeindehaus

So., 25. 07. Gemeinsames Mittagessen im An-
schluss an den Familiengottes-
dienst im Pfarrsaal des PGH. Wir
bitten die Familien etwas für das
Mittagsbüffet mitzubringen. Für Ge-
tränke und Eis ist gesorgt!

Achtung: Im Monat August findet kein Friedensrosenkranz
statt!

Information: Pfarrer Brandl ist vom 20. Juli bis 10. August
zur Kur und vom 13. August bis 12. September in Urlaub. Die
Vertretung übernimmt Pfarrer Rybak aus Poznan/Polen!

Ökumene-Nachrichten

Ökumenisches Weißwurstessen

Auch in diesem Jahr sind Sie herzlich zum traditionellen öku-
menischen Weißwurstessen eingeladen. Wie immer findet es
nach den Gottesdiensten am Bürgerfestsonntag, dem 18.
Juli ab ca. 11.30 Uhr statt. Vor dem Pfarrgemeindehaus
Adolph Kolping bereiten für Sie die evangelische und die
katholische Gemeinde den Frühschoppen vor. Auch in die-
sem Jahr können Sie mit musikalischer Begleitung speisen.

Alle sind herzlich eingeladen.

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

Wir laden Sie ein zu den GOTTESDIENSTEN 

18. 7. 10 Uhr 6. Sonntag nach Trinitatis Mitwirkung des
Flötenkreisesanschließend ökumeni-
sches Weißwurstessenbeim Bürger- und
Heimatfest

Pfr. A. Bertholdt

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand



18. 7. 11.15 Uhr Taufe von Ashley Weber, Neunkirchen
Pfr. A. Bertholdt

25. 7. 10 Uhr 7. Sonntag nach Trinitatis
Pfr. A. Bertholdt

25. 7. 11.15 Uhr Kleinkindergottesdienst anschließend
gemeinsames Grillen im Innenhof

Pfrin Anke Bertholdt und Team

Grillen nach dem Kleinkindergottesdienst am 25. Juli
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum gemeinsa-
men Grillen im Atrium des Gemeindehauses ein. Wir bitten,
Grillzeug und Salat selbst mitzubringen, Baguette und
Getränke besorgen wir. Bei schlechtem Wetter gehen wir ins
Gemeindehaus.

Der Kindergottesdienst hat Sommerpause
In den Monaten Juli und August sind die Kinder herzlich in
die Gottesdienste für „die Großen“ mit eingeladen. Während
der Predigt liegt eine biblische Geschichte und ein passen-
des Bild zum Ausmalen für die Kinder bereit.

MORGENLOB - Andacht zum Wochenbeginn montags um 9
Uhr in der Christuskirche.

OFFENE SAKRISTEI
Wünschen Sie sich persönliches Gespräch? Donnerstags
von 17.30 bis 18.30 Uhr in der Sakristei der Christuskirche:

Do., 15. 7. und 29. 7. Pfr. A. Bertholdt, Tel. 883
Do., 22. 7. Pfrin E. Reinhard, Tel. 7223 
Sie können auch telefonisch einen Termin vereinbaren.

TREFFS im evangelischen Gemeindehaus - 
Von-Hirschberg-Str. 8 
Die Treffen der einzelnen Gruppen werden hier veröffentlicht,
wenn sich Änderungen ergeben. Entnehmen Sie bitte alle
anderen Angaben dem evangelischen Gemeindeboten, der
auch in der Christuskirche ausliegt.

TERMINE Was, wann, wo?
(GH - Gemeindehaus, Von-Hirschbergstr. 8)

Seniorenkreis - 
letztes Treffen vor der 
Sommerpause Mi. 21. 7. 15 Uhr GH

Ökum. Bibelgespräche Do. 15. 7. 20 Uhr GH

Ausstellung in der Christuskirche

Ursula Hoffmann stellt in der Zeit von 16. Juli. - 8. August
2004 Aquarelle von Patmos aus. Sie finden die Bilder auf der
Empore. Eintritt ist frei.
Am 25. Juli liest Ursula Hoffmann aus ihrem Lyrikband
„Unterwegs nach Patmos“ um 19 Uhr in der Kirche. Ulrich
Berg begleitet die Lesung auf der Gitarre. Auch hierzu ist der
Eintritt frei.

Christuskirche erleben

Am Sonntag, den 18. Juli findet um 17 Uhr eine Führung in
der Christuskirche statt. Treffpunkt mit Peter Hanstein ist 17
Uhr vor der Kirche.

EVANGELISCHER KINDERGARTEN
NEUNKIRCHEN AM BRAND

Eltern-Engagement zahlt sich aus

Die Kinder im evangelischen Kindergarten haben einen riesi-
gen Grund zur Freude. In den vergangenen Wochen wurde in
der Turnhalle ein großes Klettergerüst aufgebaut, welches

unendlich viele Möglichkeiten zum Schaukeln, Turnen,
Klettern und Spielen bietet. Die Stabilität der Konstruktion
ermöglicht vielen Kindern gleichzeitiges Bewegen an ver-
schiedenen Stationen in der Turnhalle. So können sich die
Kinder unabhängig vom Wetter das ganze Jahr über richtig
austoben.

Die Besonderheit dieser Anschaffung. ist jedoch unsichtbar:
Dieses Klettergerät konnte nur gekauft werden, weil die
Eltern sich über mehrere Jahre bei zahlreichen Advents-
basaren, Sommerfesten eingesetzt haben und der Eltern-
beirat so die Kaufsumme von 6120 E ansparen konnten.

Vielen Dank an alle Eltern, die sich in den vergangenen
Jahren für den evangelischen Kindergarten eingesetzt haben
und vielen Dank an alle Gäste und Unterstützer.

Der KINDERGARTEN Ermreuth
freut sich riesig über die großzügige Spende des „Stamm-
tisch der Bettschoner“ Ermreuth. Anlässlich dessen 25jähri-
gen Bestehens gingen die Einnahmen zu Gunsten des Kinder-
gartens. Vielen herzlichen Dank.

Der Kindergarten ist kein öffentlicher Spielplatz

Der Kindergarten Ermreuth hat einen wunderschönen Gar-
ten, der natürlich zu jeder Zeit zum Spielen einlädt.

Aus gegebenem Anlass müssen wir leider ausdrücklich dar-
auf hinweisen, dass außerhalb der Kindergartenöffnungs-
zeiten und Unbefugten jederzeit der Aufenthalt auf dem
Gelände nicht gestattet ist.

Wir sind sehr traurig darüber, dass wir bereits Be-
schädigungen an Kindergarteneigentum feststellen mussten
und hoffen, dass dieses vor allem im Sinne der Kinder nicht
mehr vorkommen wird.

Kindergartenteam und Kindergartenbeirat

Kolping 60 plus
Aktive Senioren in Neunkirchen am Brand
> Herzliche Einladung zur
> Bewegung von Körper und Geist

Termin: Donnerstag, 22. 07. 04

Wanderung von Hollfeld durchs „Kainachtal und
Wacholtertal“ nach Sanspareil.

Treffpunkt: 9.30 Uhr Busbahnhof
Fahrgemeinschaft

Ihre Kolpingsfamilie St. Josef 
Neunkirchen am Brand e.V.



Wir freuen uns auf’s Bürgerfest 2004!

Freitag, 16. Juli:
Inzwischen das „Highlight“ am Bürgerfest: „Brasiliani-
sche Nacht“ unter der Klosterhof-Linde!
Lassen Sie sich von den Tänzen der brasilianischen
Sambagruppe verzaubern - heiße Rhythmen und rassige
Tänzerinnen bringen die Stimmung zum Kochen.
An der großen, weißen „Warsteiner-Insel“ gibt’s zur Ab-
kühlung:
- Caipirinha, sowie Erdinger-Weißbier, Warsteiner- oder

V&S-Pils vom Fass

Am „Blauen Schmankerlstand“ bieten wir schon am Freitag-
Abend:
- Roulade mit Kloß und Blaukraut, Currylendchen mit

Nudeln und Schichtsalat, Sardinen-, Lachs- und warme
Leberkäsbrötchen

Samstag, 17. Juli:
Am Blauen Schmankerlstand bieten wir ab Nachmittag:
- Blaue Zipfel, Nürnberger Bratwürste mit Kraut, Sardinen-,

Lachs- und warme Leberkäsbrötchen
Ab 18.00 Uhr: Live-Musik mit den „Marinos“

Sonntag, 18. Juli:
Heute wird nicht selbst gekocht! Darum gibt’s beim Skiclub
zum Mittagessen ab 11.30 Uhr:
- Roulade mit Kloß und Blaukraut oder Currylendchen mit

Nudeln u. Schichtsalat
- Nachmittags Sardinen-/ Lachsbrötchen-/ Leberkäsbrötchen,

sowie Blaue Zipfel und Bratwürste mit Kraut.
Ab 17.30 Uhr: Live-Musik: „Italo-Rock“ vom Feinsten mit
„Robert und Giuseppe“

Wir freuen uns auf schönes Wetter, viele liebe Gäste und ein
tolles Wochenende unter der Klosterhof-Linde.

Das Skiclub-Team

Abenteuer in den Sommerferien

Langweilige Sommerferien? Bei uns nicht!

Vom 30.07. bis 07.08.2004 findet unser Sommerlager nörd-
lich von Berlin statt. Wir werden dort eine Woche auf dem
Zeltplatz Tangersdorf verbringen und viel Aufregendes erleben.

An zwei Tagen wird ein großes Handwerkerfest stattfinden,
dort wird z.B. Pfeil und Bogen schnitzen, Kerzen ziehen,
Instrumente bauen, Weben, Schmuck machen, Zauber-
tränke brauen, Münzen herstellen, Brot backen, Taschen aus
Leder herstellen, Stühle bauen, Horoskope erstellen und
noch vieles, vieles mehr angeboten.

Außerdem werden wir Berlin besichtigen und je nach Alters-
gruppe noch viele verschiedene Ausflüge und Aktionen starten.

Ihr könnt auf diesem Lager viele neue Freunde finden! Das
Lager wird ein echtes Erlebnis! 

Teilnehmen können Kinder zwischen 6 und 11 Jahren.
Wir haben nur noch 20 Plätze in unseren Bussen frei.

Weitere Informationen: Valentin Kunkel (09126/ 2979353
oder ValentinKunkel@aol.com)

Kolpingjugend & Junge Erwachsene 
der Kolpingsfamilie St. Josef Neunkirchen
Achtung es sind noch Plätze für unser 
diesjähriges Zeltlager frei!

Es findet vom 31. 07. 2004 - 07. 08. 2004 statt.
Unser diesjähriges Ziel werden wir Euch noch rechtzeitig
bekanntgeben. Alle zwischen 10 und 14 Jahren können sich
auf Rallys, Spiele und Lagerfeuerromantik freuen. Die
Teilnehmerkosten betragen 75,- E, für das zweite und jedes
weitere Kind 65,- E. Eure Anmeldung holt Ihr euch bitte bei:

Katharina Distler, Forchheimer Straße 17,
91077 Neunkirchen am Brand, Tel.: (09134) 5895

Die Teilnehergebühr ist auf das Konto der Kolpingjugend zu
überweisen!

Kolpingjugend Neunkirchen, Sparkasse Forchheim,
Konto-Nr. 8020042, BLZ 76351040

Unser Infoabend findet am 22. 07. 04 um 19.00 Uhr im
Pfarrgemeindehaus Adolph Kolping, Gräfenberger
Straße statt.

Bis bald. Euer Zeltlagerteam 2004

Die EM ist rum..., doch Don Camillo und Peppone spielen
für sie weiter:

Am Freitag, dem 16. Juli 2004, 16.30 Uhr, im Brandbach-
stadion mit folgendem Aufgebot:

Don Camillo: (ökum. Pfarrgemeinderat) A. Bertholdt, K.
Germeroth, F. Melchner, H. Lederer, W.
Hermann, M. Ederer, A. Albert, A. Werwein, A.
Stenz, J. Geist, S. Bongarts, D. Schuster, B.
Schmitt, M. Polster, M. Rödel, M. Wohlfahrt

Peppone: A. Spatz, R. Obermeier, T. Siebenhaar, E.
Heid, G. Lang, B. Kühnl, H. Richter, G. Müller,
D. Bürzle, A. Spatz, E. Wölfel, G. Schmitt, J.
Cervik, Fr. Kern.

Die Leitung des Spieles liegt in den Händen des bewährten
Schiedsrichters Helmut Weber.

Bitte denken sie daran, dass heuer die offizielle Eröffnung
des Bürger- und Heimatfestes bereits am Freitagabend,
dem 16.7.2004, 19.30 Uhr, auf dem Podium stattfindet.

Die Podiumsprogramme selbst beginnen früher als bis-
her, nämlich am Samstag um 13.00 Uhr und am Sonntag um
13.30 Uhr.

Ebenfalls neu sind die Angebote und Darbietungen der
Agenda 21 im Brandbachgarten. Versäumen sie auch nicht
den Einzug unserer Vereine am Sonntag ab 13.30 Uhr.
Sie werden angeführt von der Musikkapelle der Jugend- und
Trachtenkapelle, Neunkirchen und begleitet von Oldtimern
und Rittersleuten in historischen Kostümen.

Ihr Organisationskomitee

Letzter Aufruf zum 20. Bürger-
und Heimatfest 2004



Schnupperkurs und Tenniscamp in den Sommer-
ferien auf der Anlage des TCN

Wir möchten noch einmal auf die folgenden Termine und
Hinweise aufmerksam machen:

Termine Schnupperkurs:
1. Kurs  2. - 6. August ; 2. Kurs  6. - 10. September
jeweils täglich ca. 1,5 Std.

Die Kurse finden für Jugendliche und Kinder ab 6 Jahre statt,
egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene.
Anmeldung bei Sport Martin für den ersten Kurs bis 30. Juli
und für den zweiten Kurs bis 3. September (wegen Betriebs-
ferien Ende August bei Sport Martin siehe auch Anmeldeliste
im TCN-Clubheim für den zweiten Kurs)
Kosten 40,- E je Kurs (bitte bei Anmeldung bezahlen oder
für zweiten Kurs ggf. zum Kursbeginn) einschl. Versicherung
und Abschlussturnier 

Termine Tenniscamp:
1. Camp 3. - 6. August ; 2. Camp 7.- 10. September
jeweils  von 9 - 17.00 Uhr; am letzten Tag endet das Camp
mit dem gemeinsamen Frühstück

Die Camps finden für Kinder und Jugendliche von 8 - 16
Jahren statt. Bei Sport, Spiel und Kameradschaft können 3
erlebnisreiche Tage mit viel Spaß verbracht werden. Dabei
steht das Tennistraining mit Weitergabe von Profi - Wissen im
Vordergrund. Wettkämpfe, lustige Spiele, ein Grillabend und
am letzten Tag das gemeinsame Übernachten in der
Tennishalle ergänzen das Programm.
Anmeldung bei Sport Martin bis 26.7.04 
Kosten 85,- E je Camp ( bitte bei Anmeldung bezahlen) ein-
schl. 1 Frühstück, 2 einfache Mittagessen, Grillen und kleine
Preise.
Weitere Informationen zum Schnupperkurs und Tennis-
camp erhalten Sie unter Telefon 09134/997972 und bei Sport
Martin bzw. an der Anschlagtafel des Clubheimes.

Wir freuen uns auf Euch - Wiltrud Probst und das Team -
Tennis ist im TCN am schönsten!!!

Umzug der Vereine am Sonntag, dem 18. Juli um 
13.30 Uhr zum 20 jährigen Jubiläum des Heimat- und
Bürgerfestes

Mit einer Abordnung will der TCN daran teilnehmen. Treff-
punkt ist im Clubheim um 13.00 Uhr in weißer Tenniskleidung
und „Spielgerät“. Für die Teilnahme tragen Sie sich bitte in
die Namensliste, die im Clubheim bei der Spielreser-
vierungstafel aushängt, ein.

Sommerfest am Samstag, dem 24. Juli unter dem Motto
„Blaue Nacht im TCN“

Ein Ereignis mit frohstimmender Musik von Henry & Gig und
überzeugenden Darbietungen herausragender Hobbykünst-
ler wird uns für einige Stunden bezaubern.
Ab 19.00 Uhr ist Einlass; es werden dann auch schon
Getränke und Speisen serviert und es gibt leise Musik. Nach
der Begrüßung durch unseren 1. Vorsitzenden Dr. Gerd
Bauer - etwa um 19.30 Uhr - und der Ehrung der Clubmeister
in allen Wettbewerben kann dann getanzt werden bis zur
Erschöpfung. Damit diese aber nicht eintritt, werden uns die

Junioren des Tanzsportclubs Erlangen mit ihrer Show
Lateinamerikanische Tänze Zeit zum Verschnaufen gönnen;
junge Bewegungskünstler Keulen, Ringe und Bälle wirbeln
lassen und unsere Herren 50 mit einem ganz speziellen Tanz
begeistern. Das Erfolgsduo von 2003 ist zum Trio geworden
und hat, unterstützt durch Henry & Gig, einige unvergessene
Welthits vorbereitet. Erst bei absoluter Dunkelheit fesseln
dann die jungen Bewegungskünstler noch einmal unsere
Sinne, wenn sie Lichtbälle und Fackeln durch die Luft wirbeln
lassen. Erholung Suchende werden an der ab 22.00 Uhr
geöffneten Bar mit Herzlichkeit und raffinierten Getränken
verwöhnt. Kann man bei diesem Programm zu Hause hocken
und den gesellschaftlichen Höhepunkt des TCN-Sommers
verpassen? --- EFD ---

Bitte denken auch Sie an die nächste

Oldie-Night mit DJ Claus

am Samstag, 24. 07. 2004, 19.00 Uhr

Kontakt:

Kristin Weißel Thomas Heinrich
1. Vorstand 2. Vorstand
Tel. 0170/5864289 Tel. 09134/907006
E-Mail: jugendtreff@neunkirchen-am-brand.de

Hiermit laden wir alle Mitglieder mit Familie herzlich ein zu

unserem Grillfest

am Samstag, dem 31. Juli 2004.

Wir treffen uns um 14.00 Uhr auf der „Eimerich Ranch“ Für
Kaffee und Kuchen, Essen und Trinken ist wie immer
gesorgt.

Weinfahrt

Der Brieftaubenverein Adlerflug Neunkirchen plant eine
Weinfahrt nach Sulzfeld am Main. Termin16. Oktober 2004.
Dazu laden wir alle Mitglieder mit Familie herzlich ein.
Programmablauf:
Abfahrt Neunkirchen Busbahnhof 12.30 Uhr.
Stadtführung mit anschließender Zeit zur freien Verfügung.
17.00 Uhr Häckerbrotzeit. 18.00 Uhr Weinprobe (ca. 2 Std.)
Anschließend gemütliches Beisammensein bei ein paar
Schoppen und Möglichkeit zum Weineinkauf.
Rückfahrt gegen 22.00 Uhr

Anmeldungen ab sofort beim 1. Vorstand unter gleichzeitiger
Bezahlung des Unkostenbeitrages von 10,00 E pro Person.

Die Vorstandschaft

TCN .. TTEENNNNIISSCCLLUUBB
NNEEUUNNKKIIRRCCHHEENN AA..BBRR..

BRIEFTAUBENVEREIN



Einladung

Liebe Kameradinnen, liebe Kameraden!

Am Sonntag, den 25. Juli 2004 findet ab 14.45 Uhr im
Vereinslokal Bischof-Schottdorf unser alljährlicher gemütli-
cher Nachmittag statt.

Für Musik und überdachten Garten ist gesorgt.

Die Friedenswallfahrt des Kreisverbandes Forchheim findet
am Sonntag, den 1. 8. 2004 in Pinzberg statt.

Treffpunkt in Pinzberg ist 8.30 Uhr.
Ortsausgang Richtung Gosberg wie alle Jahre.

Die Vorstandschaft

„Ochs am Spieß“ wird gegrillt

Der MGV Großenbuch beteiligt sich seit langem wieder beim
Bürger- und Heimatfest in Neunkirchen am Brand, wo man
bei der Eröffnung der Ausstellung in der Katharinenkapelle
am Freitag, den 16. 7. um 19.00 Uhr einige Liedbeiträge zum
Besten geben wird.

Mit einen Ochsengrill und Unterhaltungsmusik mit den
„Großenbucher Dorfschwalben“ unter der Leitung von
Wolfgang Teller, der auch Chorleiter im Großenbucher MGV
ist, wird man am Samstag, den 17. 7. und Sonntag, den 
18. 7. zur Unterhaltung und zum leiblichen Wohl beitragen.

Am Stand des MG „Frankonia“ Großenbuch, der sich in der
Nähe der Zehntscheune befindet, werden auch einige nostal-
gische Fahrräder des RV „Concordia“ Großenbuch zur
Ausstellung kommen.

Hauptziel beider Vereine ist, wieder bekannt zu werden und
um neue Mitglieder zu werben, um den Erhalt beider Vereine
zu sichern.

Die neuen Vorstände des MGV „Frankonia“ Großenbuch,
bestehend aus:

Schmitt Wilhelm, Ebersbach (1. Vorstand)
Teller Markus, Großenbuch (2. Vorstand)
Schmitt Roland, Großenbuch (Schriftführer)
Stirnweiß Bernhard, Großenbuch (Kassier)
Teller Wolfgang, Großenbuch (Chorleiter)

würden sich auf regen Besuch freuen und laden ein zum
geselligen Beisammensein beim Bürger- und Heimatfest in
Neunkirchen am Brand mit dem Spruch:

Wo man singt, da lass dich ruhig nieder...

Euer MGV „Frankonia“ Großenbuch

Einladung zur
Präsentation des TSV Neunkirchen a. Br.

mit Ballonwettfliegen am Sportplatz,
am Sonntag, 25. Juli, ab 13 Uhr

Programm-Angebot:

Fußballabteilung

Torwandschießen

Fußballbezogene Koordinationsübungen und
Bewegungsübungen mit Ball

Elfmeterschießen (mit/gegen Prominente)

16.00 Uhr: Fußballspiel TSV Neunkirchen - SC Feucht II

Turnabteilung und Leistungsgruppe:

Mitmachangebote für Kinder:
Fitness-Parcour mit verschiedenen Stationen

Vorführung: Aerobic der Mädchen

Turnen der Leistungsgruppe Kinder
Turnen der Leistungsgruppe Jugendliche

Tischtennisabteilung:

Trainingsmethoden

Zaubern an der Tischtennisplatte

Volleyballabteilung:

Volleyball zum Schnuppern für Jugendliche und
Erwachsene am Beachvolleyballfeld

Volleyballvorführung mit Trainingseinheiten und Spiel

Infostand Nordic Walking

Professionelle Infos sowie die Möglichkeit zum Aus-
probieren dieses neuen Gesundheitssports mit Silvia
Richter (Seniorenbeauftragte des BLSV im Landkreis Forch-
heim u. DTB Kursleiterin Nordic Walking).

Infostand Dt. Sportabzeichen

Broschüren, Abnahmetermine, Trainingsmöglichkeiten mit
Heinz Richter (Sportabzeichenreferent des Landkreises
Forchheim).

Herzliche Einladung zum Kreis-Sommerfest der SPD 
am Samstag, den 24 Juli 2004, ab 14:00 Uhr,
auf dem Hetzleser am Streibaum.

Feiern in fröhllicher Runde mit Erfahrungen für die Sinne,
Spielen und Malen. Um 15:30 Uhr gibt es einen Spaziergang auf
dem Hetzleser und durch seine Geschichte.

Unser Sommerrätsel: Was heißt F f F? Für die ersten 10 richti-
gen Lösungen gibt es Preise am Sommerfest.

Ortsverein Neunkirchen

MGV Frankonia
Großenbuch

gegründet 1873

Neunkirchen-Großenbuch

Von den Parteien

BayernSPD 

Ortsverein Neunkirchen am Brand  



Politischer Frühschoppen am Bürger- und Heimatfest
Liebe Bürgerinnen und Bürger Neunkirchens und der
Ortsteile,

wir laden Sie recht herzlich ein zu einem politischen Früh-
schoppen am Sonntag, den 18. Juli ab 11.00 Uhr in das
Feuerwehrzelt in der Fröschau in Neunkirchen.

Sie haben Gelegenheit mit unseren Kommunalpolitikern und
Politikern aus der Region über Kommunal-, Landes- und
Bundespolitik zu diskutieren.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Wir mussten bzgl. des Veranstaltungsortes leider kurzfristig
umdisponieren, da auf ausdrückliche Weisung des Eigen-
tümers anlässlich des Bürger- und Heimatfestes im Steg-
beckgarten kein CSU-Frühschoppen zugelassen worden ist.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

CSU-Ortsverband Neunkirchen am Brand
Die Vorstandschaft

Derzeitige Sonderausstellung noch bis zum 30. Septem-
ber 2004:

DIE STUNDE DES PAN
Bilder Felix Müllers 
vom Sommer, der Sonne und vom Wein

Vorankündigung:
FELIX MÜLLER  -  LEBEN UND WERK
Sonderausstellung zum 100. Geburtstag des Künstlers 

vom 15. Oktober bis zum 10. November 2004

In Vorbereitung der großen Ausstellung zum  100. Geburts-
tag Felix Müllers soll an dieser Stelle in loser Folge auf
besondere Werke des Künstlers hingewiesen werden, die in
der großen Ausstellung im Oktober erstmals öffentlich prä-
sentiert werden.

Felix Müller: Selbstbildnis
Bleistiftzeichnung, April 1930, 48x44 cm.

Reproduktion nach einem alten Foto

Es gibt doch immer mal wieder eine freudige Überraschung.
So tauchte neulich im Archiv der Gemeinde eine stattliche
Anzahl von Zeichnungen und Aquarellen Felix Müllers auf,
von deren Existenz keiner etwas wußte. Darunter war auch
das oben abgebildete Selbstbildnis Felix Müllers vom April
1930; ein spektakulärer Fund. Es befindet sich noch in sei-
nem alten Passepartout. Im oberen Teil ist es leicht eingeris-
sen; aber das läßt sich reparieren.

Da die Zeichnung signiert ist, gab es keine Zweifel: Felix
Müller selbst im Alter von 26 Jahren. Nun ist das Blatt auf-
grund des Alters etwas vergilbt, und man denkt zunächst
eher an einen Alten Meister, als an Felix Müller. Das ist m.E.
auch nicht ganz abwegig, denn Felix Müller hat z.B. Rem-
brandt sehr verehrt. Das belegen seine frühen Briefe, z.B.
wenn er am 20. Dezember 1928 an den Brief- und Kunst-
freund, den frühen Sammler Müllerscher Werke, Otto Groll in
Hohenstein bei Chemnitz schreibt: „... Da wenn ich an
Rembrandt oder von den Neuen an Corinth denke, ein auf-
geschlagenes Lebensbuch sind Ihre Selbstbildnisse u kein
Foto wie bei Herrn Jäckel. Mit gefülltem Säckel.“ Jäckel war
ein offensichtlich auch finanziell erfolgreicher zeitgenössi-
scher Künstler. Und weiter unten im Brief schreibt Felix
Müller: „Das beste Beispiel: Rembrandt, mein Abgott.“ 
Es mag also durchaus sein, daß diese Zeichnung auf dem
Hintergrund der Verehrung für Rembrandt entstanden ist. Der
energische Bleistiftstrich verrät aber doch den stürmischen,
jungen Künstler.

Auf der Rückseite der Zeichnung ist mit Bleistift vermerkt:
„Groll, Hohenstein“ - der ehemalige Besitzer. Es ist derselbe
Otto Groll, an den der obige Brief gerichtet ist. Mit ihm korre-
spondierte Felix Müller in den Jahren 1928 bis 1957. Die
Originalbriefe sind im Besitz des Museums  -  aus der Hand-
schrift übertragen sind es insgesamt ca. 100 Schreib-
maschinenseiten. Und wie es sich manchmal fügt: In einem
Brief vom 30. Dezember 1930 an Otto Groll wird das Selbst-
bildnis erwähnt. Felix Müller schreibt: „... Dann wegen dem
Rahmen zum "Selbst". Freut mich natürlich ungeheuer, daß
Sie es rahmen wollen. Das Profil etwa so: [Skizze] oder so:
[Skizze]. Dann vor allem nicht mit Farbe behandeln oder bei-
zen, sondern roh lassen u nur wachsen!!! Das Holz soll eine
recht bewegte Maserung haben! U die Holzart: Föhre oder
Tannen bzw. Fichte. Sie werden sehen Herr Groll, die
Wirkung hebt sich ins Ungeheure ....“.
Am 6. Februar 1931 fragt Felix Müller brieflich nach:
„...Haben Sie die Selbst-Zeichnung schon rahmen lassen?
Ist sie schön geworden? Recht viele u herzliche Grüße an
Sie u Ihre lb. Frau Ihr alter Felix Müller".

Bleibt nur noch die Frage offen, wie das Blatt wieder zu Felix
Müller zurückkam. Aber auch darauf glauben wir eine Ant-
wort zu haben: Als die innerdeutsche Grenze gefallen war,
kam die  Tochter Otto Grolls eines Tages nach Neunkirchen
und hat Felix Müller einen Teil seiner Werke aus der
Sammlung Otto Grolls zum Rückkauf angeboten  -  und da
muß das Selbstbildnis dabei gewesen sein.

Derzeit ist die Zeichnung beim Restaurator. Einen Sponsoren
für die Restaurierung haben wir auch schon gefunden. Und
was die Rahmung betrifft, werden wir versuchen, diese
gemäß den Wünschen Felix Müllers zu rekonstruieren  - so
wie im Brief vom 30. Dezember 1930 vorgegeben.

P.L.

Öffnungszeiten:

Donnerstag u.
Sonntag:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37

Feuilleton

Abendöffnung mit Führung:
Freitag, 23. Juli 2004, 20 Uhr



Synagoge und Jüdisches Museum 
Ermreuth

Lieder zur Gitarre
aus fünf Jahrhunderten

Theodor Digritz - Bariton
Georg Lang - Gitarre

Am Sonntag, 25. Juli 2004, um 20.00 Uhr

Zum Vortrag kommen Lieder von Johann Philipp Krieger,
Robert de Visée, John Dowland, Johann Sebastian Bach,
Joseph Haydn, Wolfgang Amadeus Mozart, Francisco
Tárrega, Johannes Brahms und altdeutsche Lieder.

Kartenvorbestellung:
bei Dr. Nadler, 
Tel. 09134/70541 und 09134/9278
E-Mail: rajaa.nadler@neunkirchen-am-brand.de

Neu bei uns in der Bücherei:

Sachbücher:

Wien - Merian live!

Reiseführer Skandinavien

Carmen Rohrbach Wandern auf dem Himmelspfad

Eine Frau unterwegs auf dem

Jakobsweg durch Frankreich 

und Spanien

Eric Frey Schwarzbuch USA

Kompostratgeber in Frage und Antwort

Jugendbücher:

Bridget Bodoano Handbuch für praktische Mädels

Peter Schwindt Justin Time Zeitsprung

Meg Cabot Dein Auftritt, Prinzessin

Julia Clarke Summertime Blues

Bianka Minte-König Liebestrank & Schokokuss

Kinderbücher:

Julia Donaldson Prinzessin Spiegelschön

Hermann Schulz Schluss mit Lustig

Paul Maar Große Schwester, fremder Bruder

Kathryn Cave Des Kaisers Gruckelhund

Markus Grolik Perry Panther und die chinesi-

sche Katze

Unsere aktuelle Ausstellung: Sommerküche

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Das Büchereiteam 
der Marktbücherei St. Michael

WICHTIGE RUFNUMMERN

Notruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
Erste Hilfe

Christine Becher-Kuphal, Prakt. Ärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . 616
oder Dr. Karsten Forberg, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . 9 96 30
oder Dr. med. Ursula Greiner, Arzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . 99 33 36
oder Dr. Jörg Beer, Facharzt für Allgemeinmedizin, Dormitz  . . . . . . . .99 78 70
oder Dr. C. Braun-Quentin, Fachärztin für Allg. Med. u. Med. Genet., Dormitz 99 78 70
oder Dr. Katharina Novak, Kinderärztin, Neunk. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99 78 55
oder Dr. Chr. M. Pilz, Facharzt f. Allg. Med., Naturheilkunde u. Sportmedizin Neunk.  . . . . 6 01
oder Dr. Marius Pilz, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . . . . . 2 75
oder Dr. Siegfried Schroll, Facharzt für Allg.- u. Sportmedizin, Neunk.  . . . .8 44
oder Dr. Peter Walter, Facharzt für Allgemeinmedizin  . . . . . . . . . . . . . . .9 96 30
Krankentransport Bamberg, Forchheim, Gräfenberg . . . . . . . . . . . . . . . .192 22
Wache Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212
AOK Beratungsstelle, Neunkirchen a. Br.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 73 92
Landespolizei Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 7 09 00
Störungsdienst Strom, Gräfenberg (24 Stunden am Tag)  . . . . . 0800/1155993
Störungsdienst Wasser, außerh. der Dienstzeit  . . . . . . . . . . . 0170 / 8 52 75 93
Mittelfränkische Erdgas GmbH (MEG) Störungsdienst  . . . . . .08 00/9 97 78 88
Bauhof des Marktes Neunkirchen
(in dringenden Fällen außerhalb der Dienstzeit)  . . . . . . . . . . . 0170 / 8 52 75 93
Feuerwehrgerätehaus Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 3316
Katholisches Pfarramt Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0
Evangelisches Pfarramt Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 / 2 95

Bürozeiten des Pfarramts Ermreuth: Di. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Evangelisches Pfarramt Neunkirchen, Fuchsgasse 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 83

Bürostunden Evang. Pfarramt Neunkirchen: Mi. u. Do. 9.00 bis 12.30 Uhr

Caritas-Sozialstation (Krankenpflege)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18 45

Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung Frau Beck  . . . . . . . . . . . . . . . . .Tel. 49 81

„Essen auf Rädern“ (Bayer. Rote Kreuz)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/7 07 70

„Essen auf Rädern“ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212

Hospizverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9171/ 5 73 0139

Katholischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 22

Evangelischer Kindergarten Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 83

Kindergarten Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 /17 59

Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99 64-0

St. Elisabethenverein (Verwaltung)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0

Mehrzweck-Dreifachturnhalle, Schellenberger Weg 26 . . . . . . . . . . . . . . . 9151

Landratsamt Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 8 60

Amt für Landwirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 50 70

Pflanzenwarndienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/13112

Fleischbeschauer Dr. Schütz, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22

Tierarzt Dr. Eva Windisch, Eckental  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9126 / 74 87

Tierarzt Dr. Schütz, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22

Tierheim Forchheim  . . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 63 68 oder 31744, 3 24 45, 22 26

Frauennottelefon, Mo. u. Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr  . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 67 02

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL
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Druckerei- u. Schreibwaren

STENGL
Forchheimer Straße 25


